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RAABE UNTERRICHTS-MATERIALIEN Analytische Geometrie 1 

Eine Pyramide, Ebenen und Schnittflächen 

Eine quadratische Pyramide hat die Grundfläche ABCD und die Spitze S: 

A(0 | 0 | 0);  B(4 | 0 | 0);  C(4 | 4 | 0);  D(0 | 4 | 0);  S(2 | 2 | 6) 

 

Abb. 1 
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2 RAABE UNTERRICHTS-MATERIALIEN Analytische Geometrie 

1. a) P  ist die Mitte von  [BS];  Q  ist die Mitte von [DS]. 

Geben Sie die Koordinaten von  P  und  Q  an. 

Die Punkte  P,  C  und  Q  legen eine Ebene  E  fest. 

Bestimmen Sie eine Koordinatengleichung für  E. 

(Kontrollergebnis:   E:   3x1 + 3x2 + 4x3 = 24) 

b) Die Ebene  E  schneidet  [AS]  im Punkt  R. 

Bestimmen Sie die Koordinaten von  R. 

c) Zeichnen Sie ein Schrägbild der Pyramide mit dem Viereck  PCQR. 

Um welche Art von Viereck handelt es sich bei  PCQR? 

Begründen Sie Ihre Antwort rechnerisch. 

d) Bestimmen Sie den Flächeninhalt dieses Vierecks. 

e) Wie groß ist der Winkel  = PRQα    zwischen  [RP]  und  [RQ] ? 

2. a) Zeigen Sie: Der Punkt  T(1 | 1 | 3)  liegt auf der Kante [AS]. 

b) Eine Ebene  E*  geht durch die Punkte  C  und  T. Außerdem ist  E*  pa-

rallel zur Diagonalen  [BD]. 

Bestimmen Sie eine Koordinatengleichung für  E*. 

(Kontrollergebnis: E*:   x1 + x2 + 2x3 = 8) 

c) Die Ebene  E*  schneidet die Pyramide im Viereck  B*CD*T. 

Zeichnen Sie ein Schrägbild der Pyramide mit dem Viereck  B*CD*T. 

d) Wie groß ist der Winkel  B*TD*α =   zwischen  [TB*]  und  [TD*]? 

3. U  sei ein beliebiger Punkt der Strecke  [BS]. 

Die Ebene  F  wird durch die Punkte C, T und U festgelegt. 

Welche Schnittflächen CVTU sind möglich? 

Hinweis: Suchen Sie zunächst nach besonderen Positionen von  U. 

Geben Sie für die möglichen Flächentypen jeweils ein Beispiel (inkl. Zeich-

nung) an. 
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RAABE UNTERRICHTS-MATERIALIEN Analytische Geometrie 3 

Kompetenzprofil 
 Niveau: grundlegend, weiterführend 

 Fachlicher Bezug: Geometrie 

 Kommunikation: Vermutungen äußern, begründen 

 Problemlösen: reproduzieren, Lösungen berechnen, Ergebnisse reflektieren, Darstellun-

gen verwenden 

 Modellierung: – 

 Medien: Farbfolie 

 Methode: Einzelarbeit, Gruppenarbeit 

 Inhalt in Stichworten: Pyramide, Schrägbild, Schnittfläche, Flächeninhalt, Drachen,  

Trapez, Kreuzprodukt 

Autor: Peter Bunzel 

 

 

 

Lösung 

1. a) B(4 | 0 | 0); S(2 | 2 | 6) 

P ist die Mitte von [BS]: 
4 2 0 2 0 6

P P(3 |1| 3)
2 2 2

 + + + 
= 

 
 

D(0 | 4 | 0); S(2 | 2 | 6) 

Q ist die Mitte von [DS]: ( )
0 2 4 2 0 6

Q Q 1| 3 | 3
2 2 2

 + + + 
= 

 
 

P(3 | 1 | 3);  Q(1 | 3 | 3) 

Parametergleichung für  E 

E: x  OC  s CP  t CQ= + ⋅ + ⋅
  

 

4 3 4 1 4

4  s 1  4  t 3  4

0 3 0 3 0

4 1 3

4  s 3  t 1

0 3 3

            
            

+ ⋅ − + ⋅ −            
                        

− −     
     

= + ⋅ − + ⋅ −     
     
     

=
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4 RAABE UNTERRICHTS-MATERIALIEN Analytische Geometrie 

Bestimmung der Koordinatengleichung 

1. Lösungsweg (über Parameter-Elimination) 

(I) x1 = 4 –   s – 3t 

(II) x2 = 4 – 3s –   t 

(III) x3 =       3s + 3t 

 

(I) + (III)    x1 +   x3 = 4 + 2s        |  ·3 

3·[(I) + (III)] 3x1 + 3x2 = 12 + 6s 

+3·(II) + (III) 3x2 +   x3 = 12 – 6s 

 

E:  3x1 + 3x2 + 4x3 = 24 

2. Lösungsweg (mit Normalenvektor) 

1 3  9 3  6 3

CP  CQ  3  1  9 3  6 2 3

3 3 1 9  8 4

− − − + −         
         

× = − × − = − + = − = − ⋅         
         − −         

 
  

⇒ n


 = 

3

3

4

 
 
 
 
 

 

E: 

4 3

x  OC n 0      x  4 3

0 4

    
     − ⋅ = ⇔ − ⋅     

        

  
 = 0 

⇔  3x1 + 3x2 + 4x3 − 24 = 0 

b) Gerade  g  durch  A  und  S: 

g: x


 = r AS⋅


 = 

2

r 2

6

 
 

⋅ 
 
 

 

Bemerkung: Die Gleichung von  g  könnte zwar in  x  =


 

1

u 1

3

 
 

⋅ 
 
 

 abgeän-

dert werden. Für das Erstellen des Schrägbildes ist es aber günstiger, mit 

x  r AS= ⋅
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RAABE UNTERRICHTS-MATERIALIEN Analytische Geometrie 5 

Denn dann kann  R  unmittelbar eingezeichnet werden (siehe Abb. 2). 

g ∩  E = {R}:  3 2r 3 2r 4 6r 24 0⋅ + ⋅ + ⋅ − =  ⇔  36r = 24  ⇔  r = 
2

3
  ⇒  R

4 4
4

3 3

 
 
 

 

Bemerkung: Für den Punkt  R  gilt:  
2

OR  AS
3

= ⋅
 

. 

Man kann also unmittelbar die Länge der Strecke  [AS] im Schrägbild 

ausmessen und von  A  aus zwei Drittel dieser Streckenlänge abtragen. 

c)  

 

Abb. 2 
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